
3
16 53 März 17 . , "urrib 11 Uhren zu naahts"  A
SCHREIBEN VON SCHULTHEISSUND RAT VON LUZERN AN DIE IN RUSWIL VER¬

SAMMELTEN VERMITTLER DER VI KATH. ORTE [ - VII AUSG. LU - ]
IM BAUERNKRIEG

"Nach deme byUgend schryben allbereit usgefertiget unnd versiglet Jst der H.



schryben yngelanget unnd sind wir die warheit zübekenen von den willisaweri-

sahen deputierten übel hinderführet worden , diewyl sy unns beständig vorgeben

das sy von den Herren zu unns gewisen worden , sonsten hettend wir unns zu di-

ser resolution nit begeben wir wollend aber inskünfftig . . . [ keinen ] solchen

abgeordtneten audienz ertheilen sonderen sy widerumb zu den H. hinauss wysen.

Wir achtend aber , wyl sy Jhrem versprechen gar kein statt noch plaz gegeben,

Jnsonderheit das sy anstatt das sy das volckh ab führen sollen , Jhr leger ver-

sterckheret , sogar dass eben diss abendts umb 3 Uhren die von Hochdorff mit

fliegenden fahnen zu der Gysickher Brüggen gezogen , unnd den pass von unnserem

Comendanten begehrt habend auch sich aller enden mit Jhren wachten näher zu

der statt Zogen , sollte billich unnser versprechen auch ungültig syn , nach¬

mahlen die Herren pittende mit disen lüthen zu handlen das sy Jhre völckher

wider umb zuruckh [ziehen ] Jedere in Jhre Empter berüeffend unnd von der statt

entfement , dan unns solche gefährliche näherung nun mehr unly <denlich fallen

will . . . .

Wir findend kein formalitet in deme das disere lüth da man Jhnen gnade bewi-

sen noch den kosten darzu geben sollen " .

1 ) Einer dieser Vermittler im Bauernkrieg war Beat  II . Zurlauben.

- Blatt 33V und 34r  leerOriginal , mit Siegel - AH 79 , 33 - 34
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